
AUSBILDUNG IM BEREICH SOZIALES 

am GGSD Bildungszentrum Nürnberg 



Lust auf Ausbildung?

Lust auf Arbeit mit Menschen?!?



… mit Menschen mit 
Beeinträchtigungen?

… mit Kindern und 
Jugendlichen?

… mit Kindern im 
Grundschulalter?



Haben Sie …?
 Spaß am Umgang mit Menschen?
 Empathie?
 Verantwortungsbereitschaft und Zuverlässigkeit?
 Organisationstalent?
 Teamfähigkeit?

… und …
 Mindestens Mittlere Reife?
 Gesundheitliche und persönliche Eignung?
 Mindestens Sprachniveau B2? 

(bei Direkteinstieg FakS erstes Studienjahr C1)
 Idealerweise ein Praktikum in diesem Bereich?

… dann haben wir was für Sie!



Staatlich anerkannte/r 
Heilerziehungspfleger/in

Staatlich anerkannte/r 
Erzieher/in

Pädagogische Fachkraft 
für 

Grundschulkindbetreuung



HEILERZIEHUNGSPFLEGER/IN

„Alltagsbewältiger und Fähigkeitenförderer“

Heilerziehungspfleger*innen unterstützen 
beeinträchtigte Menschen aller Altersgruppen.
 Sie sichern den Betreuungsbedarf. 
 Sie fördern Menschen in ihrer Persönlichkeitsentwicklung.
 Sie befähigen beeinträchtigte Menschen, ein möglichst 

selbstbestimmtes Leben zu führen.
 Sie unterstützen in den Bereichen Erziehung, Begleitung, 

Assistenz, Beratung, Unterstützung, Bildung und Pflege.



HEILERZIEHUNGSPFLEGER/IN

Mögliche Arbeitsfelder u.a.
 Förderstätten, Tagesstätten und inklusive Wohnformen

 Werkstätten für Menschen mit Behinderungen

 Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe und 
Kindertagesstätten

 Inklusive Schulen, Förderschulen, Förderzentren

 Ambulante Bereiche (z.B. Beratungsstellen, 
familienentlastende Dienste)



AUSBILDUNGSVERLAUF

 ein Heilerziehungspflegerisches Einführungsjahr
Theorie und Praxis im regelmäßigen Wechsel (voraussichtlich einwöchig)

 drei Schuljahre an der Fachschule für Heilerziehungspflege
Theorie und Praxis im regelmäßigen Wechsel (voraussichtlich zweiwöchig)

 Die praktische Ausbildung erfolgt dabei in unterschiedlichen heilerziehungspflegerischen Arbeitsfeldern.

HEJ (SEJ) 1. SJ 2. SJ 3. SJ

praxisintegrierte Ausbildungsform



ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN

Für das vorgelagerte HEJ:

 Mittlerer Schulabschluss (Mittlere Reife)

Für den Direkteinstieg in das erste Schuljahr zusätzlich

 Abgeschlossene einschlägige zweijährige Berufsausbildung (z.B. Sozialpflege) oder

 Abgeschlossene nicht einschlägige zweijährige Berufsausbildung
und Nachweis über mind. 200 Zeitstunden einschlägige Tätigkeit oder

 Abgeschlossene Ausbildung in der Heilerziehungspflegehilfe oder

 Allgemeine/fachgebundene (Fach-)Hochschulreife
und Nachweis über mind. 200 Zeitstunden einschlägige Tätigkeit oder

 Einschlägige berufliche Tätigkeit von mindestens zwei Jahren oder

 Führen eines Mehrpersonenhaushaltes von mindestens vier Jahren oder

 Erfolgreich abgeschlossenes HEJ, SEJ oder SPS

… und noch weitere.

Die Zugangswege sind extrem unterschiedlich und vielfältig. Fragen Sie nach. Wir beraten Sie gern!



LERNINHALTE

Stundentafel

Deutsch Praxis der Heilerziehungspflege

Politik und Gesellschaft sowie Soziologie Übungen, z.B.

Pädagogik, Heilpädagogik und Psychologie Erlebnispädagogik

Gesundheit, Medizin und Psychiatrie HEP-Gesundheit

Recht, Organisation und Management Montessoripädagogik

Religionspädagogische Übungen LPF-Training (lebenspraktische Fähigkeiten)

Teilhabekonzepte, Methodik und Kommunikation Fachliche Vertiefung: praktische Ausbildung

Freizeit, Kultur und Lebenspraxis
(Hauswirtschaft, Gestaltung, Spiel, Bewegung, Musik,…)

Englisch (Zusatzfach)

Teilhabeorientierte Pflege



WISSENSWERTES

Abschluss
 Staatlich anerkannte/r Heilerziehungspfleger/in

(Bachelor professional in Sozialwesen)
 Hochschulzugangsberechtigung

Fachgebundene Fachhochschulreife bei Ablegen der Ergänzungsprüfung

Integrierte Inhalte (Erwerb von zusätzlichen Zertifikaten):
 Grundkurs Basale Stimulation
 Förderung von Menschen mit Autismus (TEACCH, Sozialtraining)
 Deeskalation in der Praxis bei Menschen mit Behinderung (nach ProDeMa ®)

Entwicklungschancen:
 Studium (z.B. Soziale Arbeit, Berufspädagogik)
 Ausbildung zum/zur Heilpädagogen/in
 Gruppenleitung / Werkstattleitung



ERZIEHER/IN 

Erzieher*innen 
... arbeiten selbstständig, als Partner*innen im Team und mit 
Eltern. 
… planen und gestalten die Betreuung, Bildung und Erziehung 
von Kindern und Jugendlichen verantwortlich und arbeiten auf 
der Grundlage des Bildungs- und Erziehungsplanes.



ERZIEHER/IN 

Mögliche Arbeitsfelder u.a.
 Kinderkrippe, Kindergarten, Hort

 Grund- und Förderschulen

 Jugendzentren

 Kinder-, Jugendwohn-, Erziehungsheime

 Erziehungs-, Jugend-, Familienberatungsstellen

 Therapeutische Einrichtungen, Tagesstätten und 
Wohnheime für Menschen mit Behinderung

 Erholungs- und Ferienheime



AUSBILDUNGSVERLAUF

SEJ 1. FakS 2. FakS BP

gegliederte Ausbildungsform

SEJ 1. FakS 2. FakS 3. FakS

praxisintegrierte Ausbildungsform



AUSBILDUNGSVERLAUF

gegliederte Ausbildungsform
 ein Sozialpädagogisches Einführungsjahr,

Theorie und Praxis im regelmäßigen Wechsel
 zwei Studienjahre an der Fachakademie,

mehrere Begleitpraktika in verschiedenen 
Arbeitsfeldern Ihrer Wahl

 ein Jahr Berufspraktikum (Anerkennungsjahr),
Arbeit in einer Einrichtung Ihrer Wahl mit einzelnen 
Seminartagen

praxisintegrierte Ausbildungsform
 ein Sozialpädagogisches Einführungsjahr,

Theorie und Praxis im regelmäßigen Wechsel
 drei Studienjahre an der Fachakademie,

Theorie und Praxis im regelmäßigen Wechsel,
verschiedene Arbeitsfelder in Absprache mit dem 
Träger der praktischen Ausbildung



Gegliederte Ausbildungsform Praxisintegrierte Ausbildungsform

Dauer 3 Jahre (evtl. Vorpraktikum) 3 Jahre (evtl. Vorpraktikum)

Status Studierende/r, Praktikant/in Studierende/r in Ausbildung

Praktikumsvertrag Ausbildungsvertrag

Schulferien, Urlaub Urlaub

Praktika Nach Wahl / mit Vorgaben Durch den Träger / mit Vorgaben

Vergütung FakS: Aufstiegs-BaföG
BP: Berufspraktikumsvergütung

Durchgängige Ausbildungsvergütung
Orientierung am TVAöD BBiG bzw. TVAöD Pflege

Abschluss Staatlich anerkannte/r Erzieher/in Staatlich anerkannte/r Erzieher/in



ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN

Für das vorgelagerte SEJ:
 Mittlerer Schulabschluss (Mittlere Reife)

Für den Direkteinstieg in das erste Studienjahr zusätzlich
 Abgeschlossene einschlägige zweijährige Berufsausbildung (z.B. Kinderpflege) oder

 Abgeschlossene nicht einschlägige zweijährige Berufsausbildung
und Nachweis über mind. 200 Zeitstunden einschlägige Tätigkeit oder

 Allgemeine/fachgebundene (Fach-)Hochschulreife
und Nachweis über mind. 200 Zeitstunden einschlägige Tätigkeit oder

 Einschlägige berufliche Tätigkeit von mindestens vier Jahren oder

 Führen eines Haushaltes mit Kindern von mindestens vier Jahren oder

 Erfolgreich abgeschlossenes SEJ, HEJ oder SPS

… und noch weitere.

Die Zugangswege sind extrem unterschiedlich und vielfältig. Fragen Sie gerne nach. Wir beraten Sie gern!



LERNINHALTE

Stundentafel

Pädagogik/Psychologie/Heilpädagogik Kunst- und Werkpädagogik

Politik und Gesellschaft sowie Soziologie Musik- und Bewegungspädagogik

Mathematisch-naturwissenschaftliche Bildung Sozialpädagogische Praxis/praktische Ausbildung

Ökologie/Gesundheitsbildung Übungen, u.a.

Recht- und Organisation Naturpädagogik

Literatur- und Medienbildung interkulturelle Pädagogik

Englisch Erziehungspartnerschaft

Deutsch Philosophieren mit Kindern

Theologie/Religionspädagogik Heilpädagogik

Praxis- und Methodenlehre mit Gesprächsführung digitale Bildung



WISSENSWERTES

Abschluss

 Staatlich anerkannte/r Erzieher/in
(Bachelor professional in Sozialwesen)

 Hochschulzugangsberechtigung
Fachgebundene Fachhochschulreife bei Ablegen der Ergänzungsprüfung

Entwicklungschancen:

 Studium (z.B. Soziale Arbeit, Berufspädagogik)

 Ausbildung zum/zur Heilpädagogen/in

 Gruppenleitung / Einrichtungsleitung



PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT FÜR 
GRUNDSCHULKINDBETREUUNG

Ab 2026 besteht ein Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung im 
Grundschulalter. Hieraus entsteht ein enormer Bedarf.

Die neu geschaffene Ausbildung zur Pädagogischen Fachkraft für 
Grundschulkindbetreuung ist eng verbunden mit der Ausbildung zum/zur 
Erzieher/in. 

Die Pädagogische Fachkraft konzentriert sich allerdings auf die Grundschulzeit 
der Kinder. Sie unterstützt Grundschulkinder bei den Hausaufgaben, bietet 
Bildungsangebote außerhalb der schulischen Aufgaben und fördert die 
ganzheitliche Entwicklung des Kindes.



PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT FÜR 
GRUNDSCHULKINDBETREUUNG

Mögliche Arbeitsfelder u.a.:
Schulische Angebote
 Einfache und verlängerte Mittagsbetreuung
 Offene Ganztagesschulen (an Grundschulen)
 Gebundene Ganztagesschulen (an Grundschulen)
Angebote der Kinder- und Jugendhilfe
 Horte
 Häuser für Kinder 

(Gruppen für Kinder ab 6 Jahren)
 Ggf. altersgeöffnete Kindergärten

 Eine Kombinationen von schulischen Angeboten und Hort ist 
möglich.



AUSBILDUNGSVERLAUF

 überwiegend theoretischer erster Ausbildungsabschnitt von einem Schuljahr an der 
Schule mit einem Begleitpraktikum von 160 Stunden

 ein daran anschließender Ausbildungsabschnitt in Form eines von der Fachschule 
begleiteten, vergüteten Praktikums von zwölf Monate

1 Jahr
Fachschule 

(FS) 

1 Jahr 
Berufspraktikum 

(BP)

2-jährige, staatlich anerkannte Ausbildung

Berufsabschluss: Pädagogische Fachkraft für Grundschulkindbetreuung*
* Es handelt sich um einen in Bayern anerkannten Ausbildungsberuf. Der Tätigkeitsbereich ist derzeit auf bayerische Angebote der Kinder- und Jugendhilfe 
sowie bayerische schulische Angebote begrenzt, da es keine bundesweite Anerkennung in Form einer KMK-Rahmenvereinbarung gibt.



ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN

 Mittlerer Schulabschluss
 Abgeschlossene Berufsausbildung (staatlich anerkannt, mindestens zweijährig)

alternativ: z.B. auch Studiengänge im Ausland möglich
 Vier Wochen Praktikum in einer schulischen oder sozialpädagogischen Einrichtung im einschlägigen Bereich
Sonderregelung:
 Bewerber*innen, deren bisheriger Bildungsstand und beruflicher Werdegang eine erfolgreiche Mitarbeit in der 

Fachschule erwarten lassen, können mit Zustimmung der Schulaufsichtsbehörde in das erste Schuljahr der Fachschule 
aufgenommen werden.

 Erziehungszeiten können hier u.U. anerkannt werden.
Bei Bewerber*innen mit einer anderen Muttersprache als Deutsch: 
 Nachweis über hinreichende Deutschkenntnisse in Wort und Schrift mindestens auf dem Niveau B2 des 

gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen



LERNINHALTE

Stundentafel

Englisch Bewegungspädagogik

Politik und Gesellschaft sowie Soziologie Medienbildung

Deutsch und Kommunikation Ästhetische Bildung

Pädagogik/Psychologie/Heilpädagogik Musikalische Bildung

Recht, Verwaltung und Organisation Sozialpädagogische Methoden

Sprachliche Bildung Sozialpädagogische Praxis

Mathematisch-naturwissenschaftliche Bildung Übungen:

Umwelt- und Gesundheitsbildung - Lernen lernen

Religiöse und ethische Bildung - Spielpädagogik



WISSENSWERTES

Abschluss
 Pädagogische Fachkraft für Grundschulkindbetreuung*

* Es handelt sich um einen in Bayern anerkannten Ausbildungsberuf. 
Der Tätigkeitsbereich ist derzeit auf bayerische Angebote der Kinder- und Jugendhilfe sowie bayerische schulische Angebote begrenzt, 
da es keine bundesweite Anerkennung in Form einer KMK-Rahmenvereinbarung gibt.

Schulversuchsstatus:

 Staatlich genehmigt

 z.Z. werden die Jahresfortgangsnoten nicht in den Abschluss eingerechnet

Entwicklungschancen:

 Quereinstieg in die Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/in



GEBÜHREN

HEJ / SEJ 1. SJ 2. SJ 3. SJ

HEP praxisintegriert 2x120 Materialgeb. 2x110 Materialgeb. 2x110 Materialgeb. 2x110 Materialgeb.
1x300 Prüfungsgeb.

FakS gegliedert 2x120 Materialgeb. 2x150 Materialgeb. 2x150 Materialgeb.
1x150 Prüfungsgeb.

1x60 Materialgeb.
1x150 Prüfungsgeb.

FakS praxisintegriert 2x120 Materialgeb. 2x110 Materialgeb. 2x110 Materialgeb. 2x110 Materialgeb.
1x300 Prüfungsgeb.

Grundschulkindbetr. --- 2x150 Materialgeb.
1x150 Prüfungsgeb.

1x60 Materialgeb.
1x150 Prüfungsgeb. ---

 Ansonsten KEIN Schulgeld
 Bücher werden z.T. gestellt
 Für die freiwillige Ergänzungsprüfung (relevant für FakS & HEP) wird eine Prüfungsgebühr von 60 Euro erhoben.



FINANZIELLES / FÖRDERMÖGLICHKEITEN

zusätzlich:
 Bildungskredit
 Meisterbonus (momentan 3000 Euro nach erfolgreichem Abschluss)

In den gegliederten Formen:
Im HEJ und SEJ
 Praktikant*innenvergütung

In den Schul- bzw. Studienjahren
 (Aufstiegs-)BaföG
 Agentur für Arbeit / Jobcenter

(Bildungsgutschein dank AZAV-Zertifizierung)

Im Berufspraktikum
 Berufspraktikant*innenvergütung

In den praxisintegrierten Formen:
Im HEJ und SEJ
 Praktikant*innenvergütung

In den Schul- bzw. Studienjahren
 Durchgängige Auszubildendenvergütung
 Qualifizierungschancengesetz



UND NACH DER AUSBILDUNG?

Nach der Ausbildung:
Gemäß Entgeltatlas der Arbeitsagentur (ohne Gewähr; Stand: 2024)

 Staatlich anerkannte/r Erzieher/in 3.970 Euro brutto
 Staatlich anerkannte/r Heilerziehungspfleger/in 4.095 Euro brutto
 Pädagogische Fachkraft für Grundschulkindbetreuung: 3.948 Euro brutto

Abhängig von Träger, Tarifvertrag, Ort, Berufserfahrung, …
Evtl. zusätzlich Ortszuschläge, sonstige Zuschläge (Schichtdienst, Nachtdienst, …)



DIE AUSBILDUNGEN IM KURZÜBERBLICK

Heilerziehungspfleger/in Erzieher/in Päd. Fachkraft f. Gskb

Dauer 3 (+) Jahre 3 (+) Jahre 2 Jahre

Klientel Menschen mit 
Beeinträchtigungen

Kinder und Jugendliche
(0 – 27 Jahre)

Grundschulkinder
(6 – 10 Jahre)

Inhalte Zus. Medizin und Pflege Breites Spektrum Fokus auf Altersgruppe

Entwicklung Studium
Leitungsaufgabe

Studium
Leitungsaufgabe

Verkürzte Ausbildung 
zum/zur Erzieher/in

Perspektive Sehr gute Beschäftigungsaussichten



UNSER TEAM

 Beständiges und engagiertes Kollegium aus festangestellten Lehrkräften
 Breites Qualifikationsspektrum
 Im Bereich Praxisbetreuung i.d.R. Lehrkräfte mit Berufserfahrung aus den Arbeitsfeldern
 Pädagogische Zusatzqualifikationen
 Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen



UNSERE SCHULE

 Schulleben (Wandertag, Bewegungsfest, OpenExchange, …)
 Projekte (Zirkusprojekt, Rollstuhlselbsterfahrung, …)
 Partizipation (Einbindung der SMV, Evaluationen, …)
 Familiäre Atmosphäre (Klassengrößen)
 Regelmäßige Exkursionen (Theater, Einrichtungen, …)
 Kooperation mit Verbänden, Trägern (HEP-Verband, Praxisstellenbörse)
 „gute gesunde Schule“
 „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“



GGSD IN NÜRNBERG

Berufsfachschule für Pflege

Berufsfachschule für Altenpflegehilfe

Berufsfachschule für Ergotherapie

Fachakademie für Sozialpädagogik

Fachschule für Heilerziehungspflege

Fachschule für Grundschulkindbetreuung 

Interne Vernetzung, ausbildungsübergreifende Projekte und 
Erfahrungsaustausch

Seminar für Fort- und Weiterbildung mit zahlreichen Angeboten



GGSD – 15 X IN BAYERN 

 Aus-, Fort- und Weiterbildungen sowie 
Studiengänge in den Bereichen Pflege, 
Gesundheit und Soziales 

 gemeinnütziger, nicht konfessionell 
gebundener Träger

 über 15 Standorte mit über 650 
Mitarbeiter*innen



KONTAKT 

GGSD Bildungszentrum Nürnberg
Zollhausstraße 95, 90469 Nürnberg

Berufsfachschulen für Pflege & Altenpflegehilfe 
Tel.: 0911 / 94 08 95 – 20
E-Mail: bz.nuernberg@ggsd.de

Fachschule für Heilerziehungspflege
Tel.: 0911 / 94 08 95 – 36
E-Mail: hep.nuernberg@ggsd.de 

Fachschule für Grundschulkindbetreuung (staatl. 
genehmigt)
Fachakademie für Sozialpädagogik
Tel.: 0911 / 94 08 95 – 36
E-Mail: fak.nuernberg@ggsd.de 

GGSD Bildungszentrum Nürnberg
Lina-Ammon-Straße 19b, 90471 Nürnberg

Berufsfachschule für Ergotherapie
Tel.: 0911 / 94 08 95 – 30
E-Mail: ergo.nuernberg@ggsd.de 

mailto:bz.nuernberg@ggsd.de
mailto:fak.nuernberg@ggsd.de
mailto:fak.nuernberg@ggsd.de
mailto:ergo.nuernberg@ggsd.de


LUST AUF AUSBILDUNG?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (analog oder digital)!

1. Was wir brauchen:
- Bewerbungsschreiben, 
- Lebenslauf, 
- Nachweise über allgemeine und berufliche Vorbildung 
- Nachweise über Berufspraxis.
Alle weiteren benötigten Unterlagen werden Ihnen noch mitgeteilt 
und können nachgereicht werden.

2. Wir laden Sie zeitnah zu einem persönlichen Beratungsgespräch ein.

3. Sie bekommen von uns einem Brief zum weiteren Vorgehen.



WEITERE FRAGEN?

Unsere Informationsabende:
Jeweils 16.30 Uhr

In Präsenz:
26.11.2025
04.03.2026
20.05.2026

Digital: (Link auf der Homepage)
14.01.2026
15.04.2026
15.07.2026

Unser Sekretariat:
 Sandra Kunze
 Simone Hartner
 Annette Wölk
 Rene Wölk

Wir beantworten gern Ihre Fragen!

Tel:  0911 – 94 08 95 36
Email: fak.nuernberg@ggsd.de
  hep.nuernberg@ggsd.de
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